
Zielerreichungskontrolle Wald & Wild 
 

Nr. Forderung Umsetzung 
Behandelte 
Gremien 

Mögliche weitere Massnahme 
durch die SELVA 
 

Zielerreichung 

1 
Dem Lebensraum angepasste 
Wildbestände sind ein gesetzlicher Auftrag. 
 

Jagdbetriebsvorschrifte
n 

Regierung keine umgesetzt 

2 

Forst- und Jagdbehörde gewährleisten 
fachlich abgestützte, aktualisierte und 
transparente Grundlagen im 
Spannungsverhältnis von Wald und Wild. 
Dazu gehört auch „Kostenwahrheit“ über die 
Gewährleistung der Schutzfunktion. 
 

monetäre Bewertungen DIEM/ AWN  umgesetzt 

3 

Die SELVA anerkennt die regionalen Wald-
Wild-Berichte als zentrales 
Steuerungsinstrument. Die Waldeigentümer 
sind angemessen in die fachliche 
Beurteilung miteinzubinden. Insbesondere 
in Schutzwäldern sind die Waldeigentümer 
und deren Anliegen eng in die 
Entscheidungsprozesse einzubinden. 
 

von SELVA beantragt DIEM  umgesetzt 

4 

Alle vorsorglich im Rahmen der 
Jungwaldpflege erstellten 
Wildschutzmassnahmen sind den 
Waldeigentümern zu entschädigen. Die 
Finanzierung von Pflanzungen und Zäunen, 
sowie von Schutzbauten als Ersatz der 

Pauschalen aus 
grünen Massnahmen 

AWN GR  umgesetzt 



Waldschutzfunktion, muss geregelt und 
gesichert sein. 
 

5 

Gemeinsam mit den übrigen Akteuren 
(Jagd, Landwirtschaft, Tierschutz und 
andere) sind, beruhend auf die Wald-Wild-
Berichte, messbare  
 
Ziele festzulegen, Massnahmen zu 
definieren, diese konsequent umzusetzen, 
Erfolgskontrollen unter Beizug aller 
Beteiligten durchzuführen und wo nötig 
wirkungsorientierte Anpassungen 
vorzunehmen. 
 

runde Tische 

Grüner Tisch 
(ANU, AJF, AWN, 
ALT, ALG, BBV, 
WWF, Pronatura, 
Graubündenwald, 
BKPJV, SELVA) , 
TK Jagd seit 2020 
(AWN, AJF, 
SELVA, BKPJV, 
Graubündenwald) 
 

 umgesetzt 

6 

Die Waldeigentümer sind in die 
jagdorganisatorischen Prozesse 
(Abschussplanung, 
Jagdbetriebsvorschriften) einzubeziehen 
und ihnen sind Mitsprache- und 
Mitbestimmungsrechte zu gewähren. 
 

   
teilweise 
umgesetzt 

7 

Die regionalen Abschusspläne für Rot-, 
Gams- und Rehwild und in Teilen des 
Kantons für das Steinwild, sind konsequent 
zu erfüllen, um den Wildbestand mittelfristig 
auf ein waldbaulich tragbares Mass zu 
reduzieren und zu behalten. 
 

• Austausch SELVA 
mit BKPJV 

 
Jäger 

Aus- und Weiterbildung 
Jägerschaft 

teilweise 
umgesetzt 

8 

Nebst der konsequenten Erfüllung der 
regionalen Abschusspläne sind, wo der 
Verjüngungszustand dies in besonderem 
Masse erfordert, zusätzlich Massnahmen, 
wie lokale Schwerpunktbejagung oder lokal 

Jagdbetriebsvorschrifte
n 

DIEM/ Regierung  umgesetzt 



spezifische Bejagungsvorschriften, 
anzuordnen. 
 

9 

Die Einrichtung und Bewirtschaftung von 
Wildruhezonen und –Asylen haben die 
waldbaulichen Ansprüche zwingend zu 
berücksichtigen. 
 

Verordnung DIEM  
teilweise 
umgesetzt 

10 

Das Fütterungsverbot, sowie behördlich 
angeordnete Beruhigungs- und 
Lenkungsmassnahmen, sind strikte 
umzusetzen. 
 

 grüner Tisch  
teilweise 
umgesetzt 

11 

Die Abschusszahlen differenziert nach 
Region müssen aufgrund der jährlichen 
Wildeinflussbeurteilungen, der Taxationen 
und Wald-WildBerichte festgelegt und 
müssen erreicht werden 
 

Festlegung 
Abschusszahlen 

DIEM  umgesetzt 

12 
Offenlegung der Zustandserhebungen 
bezüglich Waldverjüngung 
 

Website AWN GR AWN GR Website AJF GR umgesetzt 

13 
Festlegung und Monitoring eines Zielpfads 
für die natürliche Waldverjüngung 
 

Strategie Lebensraum 
Wald Wild GR 

DIEM/ Regierung  umgesetzt 

14 
Festlegung von Zielgrössen für Waldgams- 
und Rehwildbestand 
 

besprochen mit AJF 
GR 

AJF GR keine 
Nicht 
umsetzbar 

15 

Die SELVA beantragt in der 
Jagdkommission eine Offenlegung des 
LuchsPopulationszustandes (Genetik) sowie 
die zu erwartende Entwicklung der 
Luchspopulation im Kanton Graubünden. 
 

Frage ist beim AJF GR 
Anfangs 2024 
nochmals gestellt 
worden. 

AJF GR  
teilweise 
umgesetzt 



16 

Die SELVA setzt sich ausschliesslich für 
Wald-Anliegen ein, insbesondere für eine 
standortgerechte und klimafitte 
Waldverjüngung 
 

 SELVA  umgesetzt 

17 
Die Zustandserhebung der Waldverjüngung 
ist eine zentrale Grösse für die Jagdplanung 
 

 AJF GR  
teilweise 
umgesetzt 

18 

Das AWN hat jährlich die Aufwendungen zur 
Wildschadenverhütung zu kommunizieren 
 

seit 2022 auf der 
Homepage des AWN 
zu lesen: 
 

AWN GR 
Link von AWN-Webseite: 
Wildeinfluss und Wildschaden 
(gr.ch) 

teilweise 
umgesetzt 

19 

In der Strategie Lebensraum Wald-Wild 
Graubünden sind die gesetzten Ziele / 
Zwischenziele klar einzufordern. Bei 
Nichterreichung der Ziele / Zwischenziele 
fordert die SELVA klare/wirkungsvolle 
jagdliche Massnahmen zur Verbesserung 
der Zielerreichung. 
 

erste Zwischenziele 
von den Ämtern für 
2026 geplant; 
 

AWN/AJF GR  
teilweise 
umgesetzt 

20 

Die SELVA beantragt in der 
Jagdkommission eine Prüfung der 
Zielerreichung der Strategie Lebensraum 
Wald-Wild Graubünden unter dem im 
Kanton gültigen Jagdgesetz. Ist eine 
Erreichung der durch die Strategie 
Lebensraum Wald-Wild Graubünden 
gesetzten Ziele / Zwischenziele ohne 
Revision des kantonalen Jagdgesetzes 
möglich? 
 

 SELVA  umgesetzt 

21 
Interne Kommunikation SELVA. Der 
Vorstand/ die Geschäftsstelle informieren 

• Stellungnahme 
Jagdplanung 
Rothirsch 2023 

SELVA  umgesetzt 

https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/diem/awn/wald/3_4_waldoekologie/wald_wild/Seiten/3_4_4_2_jungwalderhebung.aspx
https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/diem/awn/wald/3_4_waldoekologie/wald_wild/Seiten/3_4_4_2_jungwalderhebung.aspx


die Mitglieder über alle relevanten Themen. 
(Antrag SELVA GV 2023) 
 

• Stellungnahme 
Sonderjagd 2023 
 

22 

Die SELVA als Waldeigentümerverband 
muss aktive Öffentlichkeitsarbeit zum 
Thema Wald Wild leisten. Es ist eine 
wesentliche Verbandsaufgabe, die aktuelle 
Situation und deren Folgen der breiten 
Öffentlichkeit näher zu bringen. 
(Antrag SELVA GV 2023) 
 

• Kontakt Medien  

• Positionspapier 
WaldSchweiz 
erstellt 

• Pflanzaktionen mit 
Jägern Gemeinde 
Safien, Zernez, 
Ferrera 
 

SELVA/ AWN+AJF 
GR 

• Veröffentlichung 
Positionspapier 
WaldSchweiz 

• Kommunikationskonzept 
2024-2026 

• Pflanzaktionen mit Jägern 

teilweise 
umgesetzt 

 

Landquart, 08. April 2024 


